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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.5 Binsen- und seggenreiche Nasswiesen Schutz nur teilweise Ja 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Frische bis feuchte, ehemalige Grünlandfläche, seit langem brachliegend. Im Norden zunehmend von Schilf von den 
benachbarten Gräben her überwachsen. Im Süden noch etwas grünlandtypischer, jedoch hier mit Dominanz von 
Zeigerarten von mesophilem Grünland mit etwas höheren Anteilen von Wiesen-Fuchsschwanz, Rotschwingel, auch einem 
relativ großen Blühaspekt aus Scharfem Hahnenuß. Die Fläche ist in jüngerer Zeit nicht genutzt worden. Sie ist durchzogen 
von Beetgräben, die ebenfalls vollständig von Schilfröhricht überwachsen sind (Teilfläche 2), die rund 0,5 bis 0,8 m unter 
Flur noch etwas Restwasser führen, das jedoch - mit Ausnahme der Röhrichtarten - nicht gewässertypisch bewachsen ist. 
Im Osten und Süden sind einige Gräben über sehr große Flächen von Grau-Weidengebüsch überwachsen, auch breiten 
sich örtlich Schwarz-Erlen stark aus und bilden kleinräumige Feldgehölze. Im Schatten der Bäume geht die 
grünlandtypische Vegetation größtenteils verloren. Hier entwickeln sich halbruderale Halbschattenfluren mit höheren 
Anteilen von Brennesseln, überwachsen von Schleiergesellschaften aus Zaunwinde. Nach Süden zu ist das Grünland 
teilweise offener, magerer, höher gelegen, hier nicht von Gräben unterbrochen und teils von Magerkeitszeigern dominiert. 
Hier hat eventuell ursprünglich eine Aufhöhung oder Aufschüttung des Geländes stattgefunden. Es kommen hohe Anteile 
von Johanniskraut, Rotschwingel und Grassternmiere vor (Teilfläche 3). 
 
Ein Teil der feuchten Flächen im Norden ist geschützt nach § 28 HmbNatSchG. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 60 % 
2  GMW Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte (2000)   
3  b Brache, keine Nutzung (b)   
1 2    30 % 

2 
 GFR Seggen- und binsenarme Feucht- oder Nasswiese nährstoffreicher 

Standorte (2000) 
  

3  b Brache, keine Nutzung (b)   
1 3    10 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   
3  gs Schilf-Typ (gs)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Nordöstlich Moorwerder Hauptdeich 
Nachbarnutzung/en Brachen, Gräben, Gartenbau 
Rechtswert (X) 569378 Hochwert (Y) 5925689 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (135) Gemarkung Moorwerder (145) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Wilhelmsburger Elbinsel [ HH-2050 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

36360 36346 6824 28 15.06.1981 K 6826 6 
36360 36352 6824 28 08.05.1998 K 6826 6 
36360 77500 6824 239 27.09.2013 N 6826 10029 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

18733 0 6824_28_021006_1.JPG  
18734 0 6824_28_021006_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Relativ stark entwässertes Gebiet, relativ große Flurabstände, Verlust 

potentieller Feuchtwiesenbereiche. 
Wertgesichtspunkte Sehr extensive bzw. vollständig aufgegebene Nutzung, strukturreiches Gelände 

mit sehr naturnahem Landschaftseindruck. 
Maßnahmen Eventuell eine extensive Grünlandnutzung wieder aufnehmen, dabei die 

Wasserstände im Gebiet nach Möglichkeit anheben und Feuchtwiesenpotential 
entwickeln, auch die Gräben zu artenreicheren Gewässer-Lebensgemeinschaften 
entwickeln, oder den gesamten Bereich vollständig aus der Nutzung und der 
natürlichen Sukzession überlassen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 6824_28_021006_1.JPG Fotodatei 6824_28_021006_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte 

(2000) 
Biotoptyp GMW 

- Zusatz Brache, keine Nutzung (b) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 60 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
 30.0.01 - Molinietalia caeruleae  (Feuchtwiesen) 
 30.0.02 - Arrhenatheretalia  (Gedüngte Frischwiesen und -weiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte feucht 6,9 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,7 
 Reaktion schwach sauer 6,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,9 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  6 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w  -              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 h  -              

Angelica sylvestris  (Wald-Engelwurz) 7 w  -          V    

Arrhenatherum elatius  (Glatthafer) 7 w  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  -              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 z  -              

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 z  -              

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 w  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 h  -              

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 h  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  -              

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 w  -              

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 w  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 h  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  -              

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 h  -              

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 w  -            V  

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  -              

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  -              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 h  -              

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 h  -              

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 z  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 z  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  -              

Stellaria alsine  (Bach-Sternmiere) 7 w  -          3    

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  -              

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 z  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    2  1  
     Anzahl Arten 31   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Seggen- und binsenarme Feucht- oder Nasswiese 

nährstoffreicher Standorte (2000) 
Biotoptyp GFR 

- Zusatz Brache, keine Nutzung (b) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 30 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,7 
Boden Feuchte sehr naß 8,9 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,3 
 Reaktion schwach sauer 6,2 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,3 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  4 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  -              

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 h  -            V  

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 z  -              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  -         b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  -              

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 z  -              

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 w  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 z  -              

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 z  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 h  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 h  -              

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  -              

Viburnum opulus  (Gewöhnlicher Schneeball) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 14   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 3 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz Schilf-Typ (gs) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Zusätze - Btyp gx - (Grau-)Weiden-Typ 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,9 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5 
 Stickstoff (N) mäßig  bis stickstoffarm 3,9 
 Reaktion mäßig sauer 5,1 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,9 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 h  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 h  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Equisetum arvense  (Acker-Schachtelhalm) 7 h  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  -              

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 h  -              

Hypochaeris radicata  (Gewöhnliches 
Ferkelkraut) 

7 w  -              

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 z  -              

Lotus corniculatus  (Gewöhnlicher Hornklee) 7 w  -            V  

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 h  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  -              

Scorzoneroides autumnalis  (Herbst-
Löwenzahn) 

7 w  -              

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 7 h  -              

Veronica chamaedrys  (Gamander-Ehrenpreis) 7 w  -              

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 z  -              

Vicia tetrasperma  (Viersamige Wicke) 7 z  -              

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 17   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


